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FINALE

Daseins-Empfehlung
Wohlbedacht sein Leben leben,
nicht an Hirngespinsten kleben.

Jeden Tag willkommen heissen,
nicht mit Phrasen um sich schmeissen.

Frohen Muts und freudetrunken
öfters still sein Gläschen trinken.

Wesentliches gut erfassen,

nicht von Blendern blenden lassen.

Wachsam seines Weges geh'n,
auch bei Regen oder Föhn.

Tüchtig schaffen und nicht pfuschen,

vor der Obrigkeit nicht kuschen.
Niemals Arbeitssklave sein,

sondern sich am Tagwerk freu'n.
Keinem seinen Reichtum neiden,

eher an den kleinen Freuden
sich erquicken und erlaben,

dankbar über Sein und Haben.
Tolerant sein, unbestechlich,

Freundschaft pflegen, schwer zerbrechlich.
Und wie gesagt, sein Gläschen kosten,

einer schönen Frau zuprosten
Ach wie schön das alles klingt
vorausgesetzt, dass es gelingt!

PaulAeschbach
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Die Gewinner des «Nebi»-Kreuzworträtsels (Nr. 11/2003):
1. Preis (AauaDvnamic-Wasserbett im Wert von Fr. 2690.-):

Walter Schneider, Haselstrasse 1, 9014 St. Gallen

2.+3. Preis (1 Sonv-Walkman):
Monika Wehrle, Hardstrasse 51, 5430 Wettingen

Regina Blaser, Mandliwis 14, 8320 Fehraltdorf

4.-10. Preis fie ein ..Nebelspalter"-Buch1:
Hugo Huber, Schaffhauserstrasse 7, 8524 Uesslingen

H. Fuhrer, Schafmattweg 78, 4102 Binnigen
S. Ilg-Lang, In Wannen 4, 8406 Winterthur/Edwin Stiefel, Daheimstrasse 2,

8632 Tann-Rüti/Marianne Ebneter, Pestalozzistrasse 45,1700 Freiburg

Edwin Brügger, Rütiweg 95, 3072 Ostermundigen
Peter Rogger, Neumattstrasse 87, 4612 Wangen
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